
 
« Vieilles chansons alsaciennes

 

1) Zwischen Berg un tiefes Tal
Dort stehn zwei Hase. 
 
2) Fresse ab vom griene Klee 
Bis auf die Wase. 
 
3) Und wann sie gnü gfresse han
Legen sie sich nieder. 
 
4) Bis und dass der Jägerle kam
Und schiesst sie nieder. 
 
5) Griess di Gott, mein herztoisiger Schatz,
Wo bisch dü es gewesen ? 
 
6) Wo ich ja gewesen bin, 
Kann ich dir wohl sage. 
 
7) Ich bin’s gewesen in ein fernes Land,
I han ebbis erfahre. 
 
8) Was ich ja erfahre hab 
Kann ich dir wohl sage. 
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9) I han erfahre nur e einzige Nacht 
Bei dir zu schlafe. 
 
10) Bei mir schlafe das kannsch dü’s ja, 
Awer nur in Ehre. 
 
Kruth 1946 
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